
Hallo – oder eben auch Moin, 

ich weiß nicht genau, wie lange ich hier schon immer mal wieder mitlese, aber ich schätze mal, dass ich auch
schon vor 10 Jahren mal hier war. :shock: 

Ich bin schreibend unterwegs, seitdem mein Kopf Buchstaben kennt und meine Pfoten (naja gut, meine
Hände) das motorische Konzept "Stift halten" so einigermaßen praktizieren konnten. 

Damals, vor über 20 Jahren, ließ die Fantasie des Jungen in dem nicht einmal zweistelligen Alter vor allem
Tiere die menschlichsten Abenteuer erleben. Da ich den ganzen Unsinn immer noch habe, kann ich ihn mit
meinen heutigen Erzeugnissen vergleichen und bei aller Bescheidenheit sagen, dass Stil & Ausdruck
(und Orthographie!) sich doch wenigstens ein bisschen zu verbessert haben scheinen. 
Das ist doch schon mal was. Ich schreibe zumindest nicht wie ein Nicht-mal-Zehnjähriger! Wenn das nun
nicht vor Selbstbewusstsein nur so strotzt, dann weiß ich auch nicht. 

Was ich hingegen ganz gut weiß ist, wieso zum Geier ich zwar immer geschrieben habe und es eigentlich nie
einen Zweifel daran gab, was ich denn eigentlich bin oder sein will, ich es aber mit meinen zarten 30 Jahren
immer noch nicht geschafft habe, in puncto Veröffentlichung und ernsthaften Bemühungen diesbezüglich voran
zukommen. 
Eine Mischung aus meiner üblichen "Mal-Abwarten-und-Beobachten-Passivität", diversen etwas
persönlicheren Komponenten und zuletzt, sicherlich, auch einer Portion Feigheit! :shock: 

Oder wieso schiebt man das Korrekturlesen des fertigen Romans auf und auf und auf und auf und... :roll: 

Dass ich mich nun hier anmelde und auch noch so viel hier schreibe, kam heute relativ spontan – aber es
soll den Zweck erfüllen, mich selbst zu überlisten und meinen Fokus wieder etwas mehr auf die Schrifttellerei
zu legen. Denn ich bin hoffnungslos theoretisch und gehöre wohl zu den übelsten Aufschiebern unter der
Sonne. Ich weiß, Prokrastination ist bei Schreibenden nicht gerade ein seltenes Phänomen, aber...nun, sagen
wir, ich würde eine Statistik diesbezüglich sicher eklatant nach oben ziehen. :roll:

Da ich aber inzwischen ein bisschen gelernt habe, dass der Umgang und Austausch mit gleichgesinnten
bzw. gleich- oder ähnlichintressierten in der Praxis noch mal etwas anderes ist, als lediglich in meinem Kopf,
bin ich nun hier. 
Und ja, ich bin etwas seltsam.  :wink:
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